
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (16:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 OA Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Wengen 1928 : TSV Oberstdorf II 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Bucksch in Gala-Form

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Wengen 1928 am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 OA Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) beim 6:
4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 4. Saisonspiel des Heimteams
erzielte Dieter Bucksch, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Markus Greiter nun 3 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Greiter / Kammermeier
gegen Sommer / Gehrhardt nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Greiter / Kammermeier letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Rohrmoser / Zauner
kamen Andraschko / Bucksch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Lange mit Michael Gehrhardt
kämpfen musste Markus Greiter in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Reiner Kammermeier gegen Ralf Sommer
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Andraschko im Spiel gegen Stefan
Zauner, das 0:3 verloren ging. Probleme zu Beginn des Spiels musste Dieter Bucksch zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Keinen Punkt beisteuern konnte Markus Greiter im Match
gegen Ralf Sommer, das 0:3 verloren ging. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte danach Reiner Kammermeier beim 9:11, 11:8, 8:11, 11:4, 11:7 gegen Michael
Gehrhardt zu verrichten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Andraschko bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Leopold Rohrmoser dann doch niedergerungen worden. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Dieter Bucksch hatte im Einzel gegen Stefan Zauner
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TSV Wengen 1928 nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TV Immenstadt 1860 am 11.11.2022 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Oberstdorf II wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den SV Casino Kleinwalsertal II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Wengen 1928

Doppel: Greiter / Kammermeier 1:0, Andraschko / Bucksch 1:0 
Einzel: M. Greiter 1:1, R. Kammermeier 1:1, A. Andraschko 0:2, D. Bucksch 2:0 

 TSV Oberstdorf II
Doppel: Sommer / Gehrhardt 0:1, Rohrmoser / Zauner 0:1 
Einzel: R. Sommer 2:0, M. Gehrhardt 0:2, L. Rohrmoser 1:1, S. Zauner 1:1
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